






16 17

Bindeglied zwischen 
Erzeuger und Einzelhandel

Diverse Aufgaben, die den Weg landwirtschaftlicher Erzeugnisse vom Feld 
bis in den Handel bestimmen, übernimmt seit 1992 die BIOGROS. Parallel
zur NATURATA, die als Verkaufsfläche das unmittelbare Absatzpodium
bietet, kümmert sich die BIOGROS um logistische Belange. Ursprünglich 
gegründet, um die Verteilung der BIOG-Produkte effizient zu organisieren 
und damit langfristig zu sichern, engagiert sich der spezialisierte Dienstleis-
ter nun auch für einen zukunftsorientierten Ausbau des Sortiments. Hierzu 
gehört der Import adäquater Bio-Produkte, um die Breite des Angebots 
verbraucherfreundlich zu gestalten. 

Durch eine optimale Auslastung der Lieferkette wird der steigenden Nach-
frage professionell begegnet. So vermarktet BIOGROS inzwischen die 
Erzeugnisse der BIOG-Mitglieder unter gleichen Bedingungen auch an 
Wettbewerber des Schwesterbetriebs NATURATA – entsprechend ist ein 
ausgezeichneter Absatz gewährleistet. Unter anderen wird die Supermarkt-
kette Cactus beliefert, mit der BIOGROS 1994 einen DEMETER-Fachhan-
delsvertrag vereinbart hat.

BIOGROS S.àr.l.

• Distribution der BIOG-Erzeugnisse in 
Luxemburg

• Import geeigneter Bio-Produkte, um das 
heimische Angebot zu ergänzen

• Einkaufszentrale für NATURATA-Läden
• Transport der Rohstoffe vom Erzeuger 

zum Verarbeiter/Verpacker bzw. ins eigene 
Warenlager

• Weiterverarbeitung und Verpackung 
• seit 2012 „Cuisine Artisanale“: küchenfertige 

sowie Convenience-Produkte in Bio-Qualität

Verlässlicher Partner für 
Weiterverarbeitung und Logistik

Biologisch-biodynamische 
Lebensmittel regionaler Herkunft
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Fairness als 
zentraler Leitwert

Investitionen in eine eigene 
Getreide-Wertschöpfungskette

Zukunftsorientiert 
und  eigenständig

2015 ergreifen Milchbauern der BIOG-Ko-
operative die Initiative, nehmen zur Mi-
nimierung des finanziellen Risikos die 
OIKOPOLIS Participations mit ins Boot 
und gründen eine eigene Molkerei. Infol-
ge verarbeitet die BIOG-Molkerei S.àr.l. 
seit 2016 die Rohmilch der BIOG-Höfe 
direkt zu Bio-Molkereiprodukten für den 
Luxemburger Markt. Als einzige Bio-Mol-
kerei ihrer Art in Luxemburg bietet sie den 
Bio-Milchbauern dadurch die Möglichkeit, 
ihre Milch weitestgehend zu originären 
Bio-Milchpreisen zu verkaufen. Sie ermög-
licht der BIOG-Genossenschaft eine unab-
hängige, eigenständige Verarbeitung und 
erlaubt dadurch interne Entscheidungen 
zur Verwertung einzelner Bestandteile.
Der Packungsaufdruck „Bio & Fair 
& Regional“ bringt die Vorteile der 
BIOG-Milchprodukte auf den Punkt. Dabei 

bezieht sich die soziale Komponente kei-
neswegs nur auf die Zutaten Bio-Kakao 
und Bio-Rohrohrzucker, die selbstver-
ständlich aus fairem Handel stammen, 
sondern auch auf faire, bei der Produktion 
und Vermarktung geltende Grundwerte.

• kontinuierlich wachsendes Sortiment 
(diverse Eissorten, frischer Rahm, 
Schulmilch etc.)

• Zutaten aus fairem Handel (Kakaoboh-
nen, Vanilleschoten, Rohrohrzucker)

Die Projektbeteiligung der OIKOPOLIS Par-
ticipations SA mit rund 95 % minimiert die 
finanzielle Belastung der BIOG-Milchbau-
ern, von denen sich jeder mit einem Anteil 
à 1.000 Euro einbringt. Gleichzeitig werden 
die Mitbestimmungsrechte der Genossen-
schaftler gewahrt.

Die Anfang 2021 von zehn Getreidebauern der BIOG-Genossenschaft und der
OIKOPOLIS Beteiligungsgesellschaft gemeinsam gegründete BIOG Cerealis S.àr.l. 
fungiert als wichtiges Glied der Wertschöpfungskette im Bereich Getreide: Auf dem 
Weg vom Korn zum Mehl zu Brot und Backwaren eröffnet sie den BIOG-Getreide-
bauern mehr Unabhängigkeit. Reinigung, Trocknung sowie Lagerung des Getreides 
liegen nun in der Hand der Erzeuger, welche idealerweise auch für Vermahlung und 
Verpackung sorgen. Die hierfür notwendigen Investitionen sind in Planung und sollen 
2022 realisiert werden.

Bei der Gründung übernahm die OIKOPOLIS Participations SA, analog zur Gründung 
der BIOG-Molkerei 2015, einen Großteil des erforderlichen Kapitals. Dadurch haben 
interessierte Getreidebauern die Chance, mit einem eher symbolischen Beitrag ihre 
Eigenständigkeit voranzutreiben.

Als Nachfolgebetrieb der „Bio-Gäertnerei op der Schanz“ wurde ebenfalls 2021 die BIO-Gaart 
Altréier S.àr.l. ins Leben gerufen, unter maßgeblicher Beteiligung der OIKOPOLIS Participati-
ons SA. Ziel war es sicherzustellen, dass auf den bestehenden Gärtnerei-Flächen weiterhin 
biologisch und unabhängig gewirtschaftet und dadurch hochwertige Feldfrüchte für den hei-
mischen Markt erzeugt werden. Heute werden die Freiflächen von einem BIOG-Gemüsebau-
ern und langjährigen BIOGROS-Lieferanten gepachtet und biologisch bewirtschaftet. Parallel 
hat ein früherer NATURATA-Mitarbeiter (mit eigenem Hof nahe Altrier) die Gewächshäuser 
gepachtet, um dort vorrangig Bio-Tomaten anzubauen.

BIOG-Molkerei S.àr.l.

BIOG Cerealis S.àr.l. 

BIO-Gaart Altréier S.àr.l.
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Eigentümerin und Vermieterin 
des OIKOPOLIS-Zentrums

Gemeinnützige 
Stiftung

Die 2019 gegründete Dienstleistungsgesellschaft bietet verschiede-
ne Serviceleistungen und vereint diverse Unternehmensbereiche unter 
einem Dach. Sie tritt nicht nur als zentrale Dienstleisterin innerhalb der
OIKOPOLIS-Gruppe auf, sondern fungiert auch als Nachfolgerin der Im-
mobiliengesellschaft OEKimmO (ursprünglich Bauträgerin und Verwalterin 
des OIKOPOLIS-Zentrums).

• Eigentümerin des OIKOPOLIS-Zentrums in Munsbach
• Abteilung für Bau- und Haustechnik 
• Servicebereiche: IT-Technik, Kommunikation, Buchhaltung

Entstanden aus dem Personenkreis, der ab 1998 als OIKOPOLIS S.àr.l. 
den Bau des OIKOPOLIS-Zentrums betreibt, hat sich die Stiftung in ihrer 
ideellen Ausrichtung längst emanzipiert und wahrt ihre wirtschaftliche Ei-
genständigkeit. Sie erfüllt rein gemeinnützige Funktionen, entsprechend 
gehören ihrem siebenköpfigen Verwaltungsrat maximal drei OIKOPOLIS-
Mitarbeitende an.

• Unabhängig von den (auch kommerziellen) Interessen der OIKOPOLIS-
Gruppe im Dezember 2018 als gemeinnützige Stiftung  anerkannt.

• Zusammensetzung der Gründungsmitglieder: überwiegend Mitarbei-
tende von OIKOPOLIS-Betrieben und BIOG, neben privaten Förderern.

Dienstleistungsgesellschaft 
OIKOPOLIS Services S.àr.l.

OIKOPOLIS Foundation Luxembourg
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Stark durch 
Kooperation

Über Minderheitenanteile, die die OIKOPO-
LIS-Beteiligungsgesellschaft hält, gehören 
neben eigenen Tochterfirmen auch externe 
Betriebe zum OIKOPOLIS-Netzwerk. Durch 
diese gezielte Vernetzung kann die Exis-
tenz kleiner Betriebe gesichert werden. 
Integrierte Unternehmen profitieren von 
finanzieller Absicherung bei gleichzeitiger 
Wahrung ihrer operativen Unabhängigkeit 
sowie internen Synergieeffekten, die dazu 
beitragen, Kosten zu mindern und Umsät-
ze zu erhöhen. Daraus ergibt sich auch für
Interessent*innen und potenzielle Co-Netz-
werker als Hauptmotivation der Erhalt der 
Vielfalt über die Unterstützung kleiner, ei-
genständiger Betriebe.

OIKO-Bakhaus S.àr.l. (50 %) 
Um das langjährige Fachwissen der Tradi-
tions-Biobackstube Boulangerie Artisanale
in Remerschen zu erhalten, wurde die 
OIKO-Bakhaus S.à r.l. gegründet. Das 
gesamte Bäckerteam ist in neue Produk-
tionsräume im OIKOPOLIS-Zentrum um-
gezogen.

OIKO-Consulting S.àr.l. (50 %) 
Für Gesellschaften, Vereinigungen sowie 
Betriebe, die in ihrer Wirtschaftsweise 
überwiegend ökologische und sozia-
le Aspekte berücksichtigen, bietet die
OIKO-Consulting Beratung und Betreu-
ung rund ums Marketing. 

Hëpperdanger Wandenergie 
S.àr.l. (32,8 %)
1995 gegründetes Pionierunternehmen im 
Bereich erneuerbare Energien und Teilha-
berin an der Wandpark Hengischt SA, die 
Windkraftanlagen in den Luxemburger Ar-
dennen erstellt und betreibt. 

Kass-Haff S.àr.l. (30 %) 
Um Menschen die Gelegenheit zu geben, 
auf einem DEMETER-Biobauernhof die 
Prinzipien ganzheitlicher Agrikultur ken-
nenzulernen, entstand 2012 das Konzept 
eines Produktionsorts mit Begegnungs-
stätte. Am Ortsrand gelegen, unterhält der 
Hof einen Laden und eine Käserei. Durch 
die Gesellschaftsform wird die traditionel-
le Betriebsweitergabe durch Vererbung 
umgangen und die Zukunft gesichert, da 
Hofeigentum und Bewirtschafter getrennt 
agieren.

NATURATA AG (20,3 %) 
Seit den 1970er-Jahren produziert und ver-
treibt die deutsche NATURATA AG Biole-
bensmittel in Premium-Qualität.

OIKOPOLIS-Netzwerk

Dudel-Magie S.àr.l. (10,4 %) 
Die Frischei-Pasta-Manufaktur Dudel-Ma-
gie produziert auf dem Bio-Geflügelhof 
„An Dudel“ einen Teil ihrer Pasta für 
die BIOG-Marke zum Vertrieb über das
NATURATA-Filialnetz.

BIO-OVO SA (10,3 %) 
Die BIO-OVO wurde bereits zum Zeitpunkt 
ihrer Gründung im Mai 2012 ins Netzwerk 
der OIKOPOLIS-Gruppe integriert. 

AGROTO GmbH (9,17 %) 
Die 2016 in Schleswig-Holstein gegrün-
dete AGROTO GmbH erforscht und for-
ciert die Entwicklung, Herstellung sowie 
den Vertrieb von biologisch-dynamischen 
Pflanzenstärkungspräparaten und ökologi-
schem Pflanzenschutz. 

NATURATA eG und Bingenheimer 
Saatgut AG
Die Interessenbeteiligungen (<1 %) an 
den beiden deutschen Unternehmen, die 
durch langjährige Kooperationen mit den 
OIKOPOLIS-Betrieben verbunden sind, 
haben eher symbolischen Charakter.
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